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An alle Ausbildungsbetriebe  
der Winterprüflinge 20/21 

 
 
 
 
 
 

 
 

Dringende Information für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Winterprüfung 
2020/2021 

 
Sehr geehrte Ausbildungsverantwortliche, 
 
Schülerinnen und Schüler sollen im Regelfall im Präsenzunterricht in der Schule unterrichtet werden. 
 
Vom Präsenzunterricht ausgeschlossen sind jedoch Personen in Kontakt zu einer infizierten Person, wenn 
seit dem Kontakt noch keine 14 Tage vergangen sind oder wenn sie Symptome aufweisen, die auf eine 
Infizierung mit dem Coronavirus hinweisen. Quarantäne und Pflichttest werden hier vom Gesundheitsamt 
angewiesen. 
Diese Regelungen können dazu führen, dass auch nicht infizierten Schülerinnen und Schülern die 
Teilnahme an der Abschlussprüfung verweigert werden muss, wenn Sie sich als Kontaktpersonen nach 
Anweisung des Gesundheitsamtes für 14 Tage in Quarantäne begeben müssen.  
 
Um dieses Risiko zu begrenzen, kann an der Berufsschule für Prüfungsklassen oder in Klassen mit 
Prüfungsteilnehmern an der Abschlussprüfung im Winter 2020/2021 der Präsenzunterricht durch 
Fernlernunterricht ersetzt werden, auch wenn keine weiteren Gründe dies erfordern.  
Die Schulleitung hat sich für diesen Weg entschieden, um möglichst vielen Schülerinnen und Schülern die 
Teilnahme an der Winterprüfung 2020/2021 zu ermöglichen. 
Diese vorsorgliche Maßnahme kann zwei Wochen vor dem ersten Prüfungstermin der jeweiligen 
Abschlussprüfung, beginnend mit dem Wochenanfang, aufgenommen werden. 
 
Damit sind alle Prüfungsteilnehmerinnen und Prüfungsteilnehmer ab Montag, 19. Oktober 2020 
ausschließlich im Fernunterricht nach Stundenplan. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Uta Berner 
Oberstudiendirektorin 
Schulleiterin 


